
Juli / August 
2011 

in die Protestantische 
Kirchengemeinde Eisenberg / Pfalz 

Blick 



Monatsspruch Juli 
 

Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.   Mt 6, 21 

 
Wer verliebt ist, stimmt zu! Jeder Gedanke ist bei dem anderen - und das Herz 
sowieso. Die Nähe des anderen erhöht die Pulsfrequenz, will sagen den Herz-
schlag, und seine Abwesenheit vermag das Herz fast zu zerbrechen. Alles Tun 
und Planen ist allein bestimmt von dem anderen. Das ist einem eine Herzens-
sache! Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz! Sonst wäre es ja auch nicht 
dein Schatz! 
Das ist einleuchtend. Das lässt einen in Erinnerung lächeln - oder im Erleben 
erröten. Mein Schatz // dein ist mein ganzes Herz! Oder studentenroman-
tisch: Ich hab mein Herz in Heidelberg verloren! Wo dein Schatz ist, da ist auch 
dein Herz. Deshalb ist eine zerbrochene Liebe ja auch so schmerzhaft, der Ver-
lust eines Menschen so unendlich schwer zu tragen. 
Aber außer dem Liebsten, der Liebsten gibt es auch noch andere Schätze auf 
Erden. Bei der Liebe leuchtet es ja ein und ist es auch gut, dass das eigene 
Herz und der Schatz untrennbar sind, zusammengehören. Aber bei so manch 
anderen Schätzen? Vielen ist Geld der Schatz schlechthin. Ihm gehört ihr Herz, 
nicht einem Menschen, dem Geld. Jeder Gedanke gilt dem Geld, alles Tun und 
Planen, ja das ganze Leben ist bestimmt von diesem Schatz, dem Geld. Weder 
im Leben, noch im Herzen ist mehr Platz für Menschen, für Leben. Kalt ist es 
um solche Menschen. Und eine Fehlspekulation oder ein Bankencrash und 
alles ist weg. Ganz schnell kann das gehen. Die Arbeit eines Lebens kann ih-
ren Gewinn in Sekunden verlieren. - Und wer sein Herz vielleicht sogar ans 
Glücksspiel verloren hat, der hat, weiß Gott, verloren. Sein Geld, sein Herz und 
sich selbst. 
Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. Was wir bei der Liebe noch als 
Grundlage und irgendwie ja auch als das Schöne empfinden, das neigen wir in 
anderen Bereichen gerne zu leugnen. Geld braucht man nämlich, man muss 
sich darum bemühen und sorgen und das Glücksspiel, da hängt doch nicht das 
Herz dran, nein, das ist Entspannung, die so manche weit wichtiger finden als 
die Miete für die Wohnung. Entspannung muss schließlich sein. 
Und Christus mahnt: Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. Ja, es ist Mah-
nung. Mensch, verlier dein Herz nicht an Dinge, die dir nichts bringen. Du 
kannst dir das ewige Leben nicht kaufen, du kannst es auch nicht im Spiel ge-
winnen - und der Sechser im Lotto hilft dir im Tode nicht weiter. Und selbst den 
liebsten Menschen musst du irgendwann gehen lassen, wenn der Tod euch 
scheidet. 
Nein, nein, nein - mag jetzt mancher rebellieren. Beim Geld oder beim Spiel ist 
das ja recht, aber bei einem Menschen, da doch nicht! 
Aber Christus mahnt: Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. Darum: 
„Sammelt euch Schätze im Himmel, wo sie weder Motten noch der Rost fres-
sen und wo Diebe nicht einbrechen und stehlen.“ So steht es in der Bergpredigt 
vor dem Monatsspruch. Dein Schatz soll im Himmel sein, will sagen, der, sprich 
Gott, soll all dein Tun und Planen, dein Denken und Schaffen bestimmen, 

Titelbild: Burmeister 



denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. Ja, aber mein Liebster, meine 
Liebste /? Das höchste Gebot nennt Christus das: Du sollst Gott den Herrn 
lieben (/) und deinen Nächsten wie dich selbst! Wenn unser Schatz im Him-
mel ist und unser Herz darum auch, dann verlieren wir auch unseren Liebsten 
im Tode nicht, weil wir für ihn, wie für uns, auf die Auferstehung trauen dürfen. 
Und unsere Liebe hier auf Erden wird wahrhaft himmlisch sein. 
Eine in diesem Sinne gesegnete Urlaubszeit wünscht Ihnen 
 

Ihre Pfarrerin Luise Burmeister 

16.07.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

03.07.2011 
2. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

19:00 Uhr 
Erlebniskirche 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

G O T T E S D I E N S T E       Juli 2011 

Datum Eisenberg Steinborn 

17.07.2011 
4. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

24.07.2011 
5. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

10.07.2011 
3. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

31.07.2011 
6. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 



 

Gottesdienste 
im Seniorenheim 

 

Um 10:00 Uhr 
am 01.07. und 15.07. 

Hauth 
Orgel: Eichling 

 

Kirchenfahrdienstplan 
 
Juli: 

03.07. Herr Pabst      989744 

10.07. Herr Pabst      989744 

17.07. Herr Pabst      989744 

24.07. Herr Trotzkowski  45033 

31.07. Herr Schulz     42778 

 

August: 

07.08. Herr Pabst      989744 

14.08. Herr Trotzkowski  45033 

21.08. Herr Schulz     42778 

28.08. Herr Schulz     42778 

 

Hausabendmahl 
 
Alle, die gerne Abendmahl feiern 
möchten, denen der Weg zur Kirche 
jedoch zu weit und zu beschwerlich 
ist, können sich für ein Hausabend-
mahl bei Pfarrerin Burmeister mel-
den, Telefon: (06351) 1 23 04 30. 

 

Sonntag, 26. Juni, 18:00  Deutschland Kanada 

Donnerstag, 30. Juni, 20:45  Deutschland Nigeria 

Dienstag, 5. Juli, 20:45  Deutschland Frankreich 

Samstag, 9. Juli, 20:45 oder 18:00 (      )  ? ? 

Mittwoch, 13. Juli, 20:45 oder 18:00 (      ) ? ? 

Sonntag, 17. Juli, 20:45 (      ) ? ? 

PUBLIC VIEWING 
IM HAUS DER KIRCHE 

 

• alle Spiele  
mit deutscher Beteiligung 

• große Leinwand 
• gemütliche, familienfreundliche Atmosphäre 

• geschmackvoller Imbiss 
• tolle Stimmung 

• bei schönem Wetter Biergarten 





14.08.2011 
8. Sonntag 
nach Sonntag 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

14:30 Uhr 
Waldgottesdienst 
Hauth 
Posaunenchor 

06.08.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

28.08.2011 
10. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Krabbelgottesdienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

G O T T E S D I E N S T E       August 2011 

Steinborn / Stauf Datum Eisenberg 

07.08.2011 
7. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

20.08.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

21.08.2011 
9. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 



Gottesdienste im Seniorenheim 
 

Um 10:00 Uhr am 05.08. Burmeister und 19.08. Hauth - Orgel: Eichling 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 12 Jahren 
- Schulferien vom 27. Juni bis 05. August - 

 
 

In Steinborn: in der Regel am 1. Sonntag im Monat 
10:30 bis 12:00 Uhr im Haus der Kirche 

Termin auf Anfrage - Telefon: (06351) 6059 
 

In Eisenberg: Kunterbunter Kindermittag 
In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat 

von 14:00 - 16:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
im August am 20.08. 

Waldgottesdienst 
in Stauf 

 
Am Sonntag, dem 14. 
August, findet um 14:30 
Uhr auf dem Staufer 

Waldspielplatz der traditionelle Wald-
gottesdienst statt. Musikalisch be-
gleitet wird dieser Gottesdienst mit 
Pfarrer Hauth von unserem Posau-
nenchor. 
Anschließend sind alle eingeladen 
zum gemütlichen Beisammensein; 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es 
gibt eine Mitfahrgelegenheit nach 
Stauf. Der Kirchenbus fährt um 
13:30 Uhr am Ev. Gemeindehaus in 
Eisenberg ab. 

Konfirmation 2013 
 
Das erste Treffen der 
Präparandinnen und 
Präparanden 2011-2013 
findet am Dienstag, 23. 

August, um 16:00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus statt. Dort gibt 
es wichtige Informationen und Ab-
sprachen. Wer sich noch nicht zum 
Unterricht angemeldet hat, kann dies 
dort nachholen. 

Krabbel-
gottesdienst 

 
ist am Sonntag, dem 28. 
August, um 11:00 Uhr im 
Haus der Kirche in Stein-

born, vor allem für Familien mit klei-
nen Kindern. Im Anschluss sind alle 
Gottesdienstbesucher beim Mittag-
essen willkommen. 

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

 
Am 31. August um 09:30 
Uhr im kleinen Saal im 
Ev. Gemeindehaus. 



und Jugendkleidung. Wieder mit da-
bei sind diesmal auch gut erhaltene 
Kinderschuhe! 
Zum Sortiment gehören weiter: intak-
tes Spielzeug, vollständige Spiele, 
Bücher, CD, Kinderwagen, Betten, 
Autositze, Fahrräder u.v.m.  
Verbrauchte und ausgewaschene, 
ungewaschene und fleckige Klei-
dung, kaputtes Spielzeug, unvoll-
ständiges Spielzeug, Teile, die nicht 
mehr funktionieren, Unterwäsche 
(außer Babybodys), Socken, Inliner, 
Schulranzen, Plüschtiere werden 
nicht gekauft und wir sortieren diese 
Dinge auch so gut es geht vorher 
aus. 
 
Ein Basar - dreimal eine gute Hilfe: 
Bei uns können Familien sehr preis-
wert für Ihre Kinder einkaufen und 
gleichzeitig gut erhaltene Kinderaus-
stattung und Kinderkleider auf einem 
gut organisierten und großen Basar 
zum Verkauf anbieten. Außerdem 
unterstützen wir mit dem Erlös Pro-
jekte unserer Prot. Kirchengemeinde 
in Eisenberg. 

41. Second-Hand-
Basar  

vom Baby bis zum 
Teenager 

 
 

Der 41. Second-Hand-Basar der 
Prot. Kirchengemeinde Eisenberg/
Steinborn findet am Samstag, dem 
10. Sept. 2011, von 14:00 - 17:00 
Uhr und am Montag, dem 12. Sept. 
2011, von 09:00 - 11:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus in Eisenberg 
statt. 
 
Wer diesmal teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte am 26.08.11 ab 
08:00 Uhr bei Eva Hauth (Tel. 
06351-8419) an.  
 
Dann werden auch die Teilnehmer-
nummern zugeteilt. Für die Teilnah-
me wird eine Gebühr von 3,00 € er-
hoben. Die Abgabe von Bekleidung, 
Spielzeug und Großteilen ist am Mitt-
woch, dem 07.09. von 17:00 - 19:00 
Uhr und am Donnerstag, dem 
08.09., von 10:00 - 12:00 Uhr und 
von 16:00 - 19:00 
Uhr im Evang. Ge-
meindehaus in Ei-
senberg. Die Rück-
gabe der nichtver-
kauften Waren und 
die Auszahlung des 
erwi rtsc haf te te n 
Geldes sind am 
Mo nt a g,  de m 
12.09., von 17:30 - 
19:00 Uhr. 
 
Wir bieten auf un-
serem Basar sau-
bere und sehr gut 
erhaltene Kinder- 

Foto: Hauth 



Jungscharfreizeit „Jona“  
von Fischhöhlen und Schattenbäumen 

02. - 05. Juni 2011 „Pfingst“-Zeltlager  
in Bobenheim/ Berg  

48 Teilnehmer/innen 
10 Zelte 

Jona - geh nach Ninive 
Jona - auf der Flucht 

Jona - im Fisch 
Jona - gerettet 

Jona - Predigt und Bekehrung 
Jona - wütend auf Gottes Menschenliebe 

Jona - Entdeckung der Güte Gottes 



Eisenberger beim 
Kirchentag in Dresden 

 
Vom 1. bis 5. Juni 2011 wa-
ren wir, Annerose und Tho-
mas Pabst, auf dem  33. 
Deutschen Evangelischen 
Kirchentag in Dresden. Die 
Losung: / da wird auch dein 
Herz sein (Matthäus 6,21) 
war überall in und um die 
Stadt herum präsent. Schon 
der Eröffnungsgottesdienst 
auf den Elbwiesen am Kö-
nigsufer war ein starkes, beeindru-
ckendes Präludium zu einem Glau-
bensfest der Superlative. In der 
Stadt, in der wir 15 Jahre lebten, hat-
ten sich alle Verantwortlichen und 
unzählige Helfer aus ganz Deutsch-
land sehr viel Mühe gegeben, dass 
es für jeden Teilnehmer ein unver-
gessliches Erlebnis wurde. 
Mit den Pfälzer Bläsern unter Leitung 
von KMD Traugott Baur spielten wir 
zu den verschiedensten Anlässen. 
Die Freude der Zuhörer, ob im Stadi-
on oder auf den Treppen der Brühl-
schen Terrasse, war unüberhör- und 
unübersehbar. 

Einige Male waren wir im kirchenmu-
sikalischen Zentrum an der Lukaskir-
che, wo wir auch an einem offenen 
Singen teilnahmen. Im Zelt vom 
Evangelischen Posaunendienst hatte 
ich auch Gelegenheit mit Bläsern 
aus Tschechien zu sprechen. Im 
„gottlosesten“ Land Europas entwi-
ckelt sich erst seit wenigen Jahren 
ein Posaunendienst, der den Namen 
„consonare“ trägt. Es ist sehr viel 
Hilfe nötig, es fehlt praktisch an al-
lem, was man im Posaunenchor 
braucht. Es wäre mir eine große 
Freude, wenn mich Eisenberger Ge-
meindemitglieder bei gezielten Hilfs-

maßnahmen unterstützen 
und dazu mit mir Kontakt 
aufnehmen würden.  
Beim Spielen mit ca. 4000 
Bläsern vor 120 000 Besu-
chern bekam ich Gänsehaut, 
obwohl es bis auf den ersten 
Tag immer sonnig und warm 
war. 
So wird dieser Kirchentag für 
uns sehr lange nachwirken 
und wir sind dankbar, dass 
wir dabei sein durften. 
 

Annerose und Thomas 
Pabst (Text und Fotos) 



 
Jahresausflug 
des SÖA am 
11. Juni 2011 

 

 
Wie in jedem Jahr unternahm der 
Sozialpolitisch - Ökumenische Ar-
beitskreis der Prot. Kirchengemeinde 
und der Kath. Kirchengemeinde St. 
Matthäus zum Abschluss seiner Vor-
tragsreihe „Kirche und Staat“ einen 
Ausflug. 
Ziel der diesjährigen Fahrt war die 
Abtei Maria Laach. 
Mit der Tageslosung aus Psalm 141 
„Herr behüte meinen Mund und be-
wahre meine Lippen!“ starteten 47 
Teilnehmer zu der von Herrn Uwe 
Schulz bestens organisierten Fahrt 
in die Eifel. 
In der Infohalle der Abtei erfuhren 
die Teilnehmer durch einen Film ei-
nen kurzen Abriss über die mehr als 
900 Jahre alte Geschichte des Klos-
ters (Gründung 1093), in welchem 
mit wenigen Unterbrechungen immer 
Mönche des Benediktinerordens 
wirkten. 
Der Film zeigte an einem Tagesab-
lauf, wie die Gemeinschaft der etwa 
50 Mönche ihr Zusammenleben 

nach der Regel „ora et labora“ (Bete 
und arbeite) des Heiligen Benedikt 
von Nursia gestalten. Die Abtei, die 
sich wirtschaftlich selbst tragen 
muss, unterhält deshalb eine Viel-
zahl von Betrieben (Kunstschmiede, 
Schreinerei, Glockengießerei, Gärt-
nerei, Hofgut mit Landwirtschaft und 
Obstbau, Fischerei, Buch- und 
Kunstverlag, Hotel- und Gaststätten-
betrieb). Die Arbeit in diesen Betrie-
ben ist eingebettet in den täglichen 
Rhythmus der Messen und Chorge-
bete der Mönche. 
Nach dem Film besichtigten wir den 
romanischen Bau der Abteikirche 
und nahmen an dem mittäglichen 
Chorgebet der Mönche teil. 
Ein gutes und reichhaltiges Mittages-
sen in einem Restaurant am See 
rundete den gemeinsamen Teil des 
Ausfluges ab. 
Danach hatten die Teilnehmer Gele-
genheit zu einem Spaziergang am 
See oder aber den Angeboten der 
Buchhandlung und besonders der 
Klostergärtnerei mit ihren Blumen 
und Gewürzstauden zuzusprechen. 
Gegen 16.00 Uhr traten wir die 
Heimreise an und trafen wieder 
wohlbehalten in Eisenberg ein. 
 
Kurt Althöhn 

Foto: Böhm 



Zur Einstimmung auf das 
Motto: Alle Kinder die-
ser Erde führten uns die 
Regenbogenkinder mit 
der kleinen Eisenbahn 
durch Länder wie die 

Türkei, Vietnam, Russland und 
Deutschland. Mit kleinen Beiträgen 
ließen uns die Kinder aus den ande-
ren Gruppen einen Einblick in die 

B e s o nde r he i t e n 
dieser Länder neh-
men. Dazu hatten 
sie Tänze und Lie-
der zum Teil in der 
Sprache des jewei-

ligen Landes eingeübt. Dazu gehörte 
eine italienische Polka, ein russi-
sches Geburtstagslied, ein asiati-
sches Mädchenlied über die Puppe, 
ein sowohl in deutsch als auch in 
türkisch gesungenes Bewegungslied 

Aus unserem Kindergarten 
 
Das Sommerfest am 28. Mai 2011 

war wieder ein voller Erfolg. 
 
Viele folgten unserer Einladung, das 
Wetter war gut und die Stimmung 
ebenso. 
Pfr. Hauth erinner-
te in seinen Be-
grüßungsworten 
daran, dass es 
schön ist ein bun-
tes Kinderfest zu 

feiern, aber dass 
wir Verantwortli-
chen auch auf-
me rksa m sein 
müssen, damit alle 
Kinder dieser Erde 

auch in Zukunft eine lebenswerte 
Welt vorfinden.  



Ein herzliches 
Dankeschön gilt 
der Fami lie 
Hauth und allen 
He l f e r / i n n e n 
beim Second 
Hand Basar 
s o wi e  de m 
Krabbeltreff der 
Prot. Kirchengemeinde im Frühjahr 
2011. Aus dem Erlös dieses Basars 
überreichte uns Familie Hauth am 
Sommerfest 1.500,- € für ein 
„besonderes Projekt“ in unserer Kin-
dertagesstätte. 
Außerdem erhielten wir noch Fach-
bücher für unsere Arbeit. 
Über beides haben wir uns sehr ge-
freut. 
Ein Dankeschön an alle Eltern, die 
uns für das Fest die Bollerwägen zur 
Verfügung stellten. 
Ein besonderes Dankeschön an Fa-
milie Hopp, die ihren Bollerwagen 
der Regenbogenkindergruppe spen-
deten. 
Ebenfalls danke sagen möchten wir 
Frau Hoffmann vom Seniorenheim 
Eisenberg, die uns, wie schon so oft, 
die Sitzgarnituren für das Sommer-
fest und den Abschlussgottesdienst 
unserer Schulanfänger kostenlos zur 
Verfügung gestellt hat. 
 
Fotos: Frau Gül, Frau Dech, Frau Riegler  

und vieles mehr.  
Ein Blick in die Ge-
sichter der anwesen-
den Eltern zeigte, dass 
doch mancher emotio-
nal berührt war und so 
entschloss sich man-
cher spontan mit den 
Kindern mitzusingen.   
In der Zeit vor dem 
Fest beschäftigten 
s i c h 
d i e 
K i n -

der mit Büchern 
aus anderen Län-
dern, mit dazuge-
hörigen Flaggen, 
anderen Sprachen, 
anderen Sitten und 
Gebräuchen und 
vielem mehr. Die 
Neugierde der Kin-
der war geweckt 
und das Thema 
bewegte die Kinder auch noch über 
das Fest hinaus. 

Wir möchten Danke sagen 
 
Dank der großen Unterstützung 
durch unsere Kindergarteneltern 
konnten wir für unsere Kindertages-
stätte 407,36 € einnehmen. 



Aus unserem Kindergarten 
 

Eindrücke vom Elterntreff 
am 7. Juni  

Thema des Tages:  
Gesundes Frühstück für Kindergar-

ten- und Schulkinder 
 
Bereits im dritten Jahr läuft nun un-
ser Projekt Tiger-Kids mit der AOK. 

Dieses Mal luden wir Frau Neumann, 
Ernährungsberaterin bei der AOK, 

ein, um 
g e m e i n -
sam mit 
uns ein 
gesundes 
Frühs tück 
für Kinder-
g a r t e n - 
und Schul-
kinder zu-
zubereiten. 
D u r c h 
p r a k t i -
sches Tun 

sollten die Inhalte vermittelt werden. 
An verschiedenen Stationen erfuh-
ren wir etwas über Nährwerte, über 
die Darbietung für Kinder, über Men-
gen, über Alternativen und über Ge-
tränke. 

Gemeinsam bereiteten wir einen Po-
wer Drink als Frühstücksersatz, 
Obst- und Rohkostspieße und beleg-
te Brote zu. Es gab Pfefferminztee 
aus frischen Pfefferminzzweigen, 
Früchtetee sowie Mineralwasser und 
Saftschorlen im Mix 1:3. 



Fahrt zur Bundesgartenschau 
 
Am Montag, dem 16. Mai, besuchten 
die Mitarbeiterinnen unseres Kinder-
gartens die Bundesgartenschau in 
Koblenz. 

Die lange Zugfahrt wurde genutzt um 
ins Gespräch zu kommen und um 
gemeinsam etwas zu erleben. 

Die richtige Mischung aus Theorie 
und Praxis ließ die Zeit schnell ver-
gehen. 
Bei den Eltern kam die Aktion gut an 
und manch einer, der glaubte schon 
viel zu wissen, lernte noch etwas 
dazu. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Neumann für die gemeinsame Vor-
bereitung und Durchführung der Ver-
anstaltung. 

Text e und Fotos: Dech 

 

Wir danken 
 

de m Kiwanisc lub Grünstadt-
Leiningerland dafür, dass er auch in 
diesem Jahr wieder eine Schulran-
zenaktion für Kinder aus bedürftigen 
Familien durchgeführt hat. Eine gro-
ße Entlastung für viele Familien. 



Aus unserem Kindergarten 
 

Bei uns ist was los - 
wir sind immer unterwegs - 

wir erkunden unsere Umwelt. 
 

Aktionen unserer Schlaufüchse 
- Schulanfänger 2011 - 

von Mai bis Juni 
 
19.05. Mit der Bahn fuhren wir zur 
Polizei nach Grünstadt, wo uns Herr 
Kemp erklärte, was es auf einer Poli-

zeistation alles gibt. Wir betrachteten 
das Gefängnis, den Aufenthaltsraum 

und Arbeitszimmer der Polizisten. 
Die Kinder durften Fingerabdrücke 
machen. 
 
06.06. Nachmittags war die Polizei 
aus Rockenhausen mit ihrem Dienst-
wagen zu Besuch in der Kita. Unsere 
Schlaufüchse lernten wichtige Ver-
kehrsregeln, wo sitze ich im Auto, 

wie verhalte ich mich im Straßenver-
kehr, wie fahre ich Fahrrad? 
 
13.06. Abschlussgottesdienst mit 
Pfarrer Hauth für die Schlaufüchse 
und ihre Eltern auf dem Staufer 

Waldspielplatz mit anschließendem 
Kaffeetrinken. 



17.06. Picknick auf dem Spielplatz in 
der Steinertstraße in Eisenberg. 

Die Aktionswoche schließt ab mit der 
Übernachtung der Schulanfänger im 
Kindergarten von Freitag, 17.06., auf 
Samstag, 18.06. 

 
Fotos: Fischer, Haab, Kreusch, Sertkaya 

14.06. Wanderung und Bahnfahrt zur 
Ökostation nach Ebertsheim. 

Die Kinder erfuhren viel Wissenswer-
tes zum Thema „Wiese“. 
 
15.06. Besuch der Gartenschau / 
Spielplatzanlagen in Kaiserslautern 
mit Bus und Bahn. 

16.06. Fahrt mit der Bahn in den 
Tierpark nach Worms. 



Service 
Telefon-Seelsorge 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 

Kircheneintrittsstelle 
Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg, Friedrich-Ebert-
Straße 15, Telefon 06351/7213, ist die zentrale Eintrittsstelle im Kirchenbezirk 
Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet jeder Eintrittswillige hier einen 

Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt Sie Herr Jörg Krause oder Frau 
Erika Bernhard und informiert über die weiteren Schritte. 

Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 
stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  

dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

 

G e l dG e l dG e l dG e l d     f ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y sf ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y sf ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y sf ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y s     

 

    

    

    

Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer     
KirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeinde    

Bitte geben Sie uns Ihre gebrauchten Geräte mit möglichst vielen Zu-
behörteilen (evtl. in der Originalverpackung) im Gemeindebüro, dem 
Diakonieladen oder dem Weltladen ab. 

Handys  
  auch:  

  iPods / MP3-Player  

  Digitalkameras  
  Objektive 

  Konsolen  
  Navigationsgeräte  

G e l dG e l dG e l dG e l d     f ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y sf ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y sf ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y sf ü r  I h r e  g e b r a u c h t e n  H a n d y s     

Prot. KirchengemeindeProt. KirchengemeindeProt. KirchengemeindeProt. Kirchengemeinde    
Eisenberg / PfalzEisenberg / PfalzEisenberg / PfalzEisenberg / Pfalz    



 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs– und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

Rat und Hilfe 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

Volksbank Alzey, Kto.-Nr. 77 211 608, BLZ 550 912 00 
 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche  
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

am 15., 22. und 29.06.2011 entfällt die Sprechstunde  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 7532574 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 101 369 / BLZ 540 519 90 
Kinderkrebsfonds: 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 111 020 / BLZ 540 519 90 

 

 
Öffnungszeiten:  
Mo:  
09:00 - 12:00 Uhr  
Di / Do / Fr 
15:00 - 18:00 Uhr  

SECOND-HAND  
                 für jedermann 
im DIAKONIELADEN  

 

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen! 
 

Informationen im  
Prot. Gemeindebüro  
und bei Pfr. Hauth 



 

 

67304 Eisenberg  
 

Hans-Böckler-Str. 7 
 

Telefon: 06351 / 1307-0 

DECH - LANG - NÜCKEN 
 

STE UERBERATER 

 

• Täglich 
• Bequem 
• Abwechslungsreich 
• Zuhause 

 

Lassen Sie sich von uns verwöhnen: 
 

• Menüanlieferung direkt ins Haus 
• Vollkost, Diätkostformen, vegetarische 

Kost,  pürierte Kost 
• ohne Konservierungs- u. Farbstoffe 
• Unverbindliche u. flexible Lieferung  
 

Ihr Servicepartner in der Verpflegung                     

individuell vom DRK nach Ihren Wünschen. 
 

Wir  beraten Sie gerne! 
 

���� 0 63 51 / 80 29 

Unser Sozialer Service kann auch für 
eine begrenzte Dauer z.B. nach einem 
Krankenhausaufenthalt oder während 
des Urlaubs der Betreuungsperson in 
Anspruch genommen werden  
 

Bestellungen werden kurzfristig be-
rücksichtigt und eingeplant. 
 

Für konkrete und individuelle Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an:  
 
DRK Ortsverein Eisenberg (Pfalz) e.V. 

Rot-Kreuz-Str. 2, 67304 Eisenberg 
(Pfalz), ���� 0 63 51 / 8029 

DRK Menüservice 



wie  ImTelefonbuch unter B BESTATTUNGEN 
Dieter Kraft 

• Überführungen aller Art 

• Sarglager 
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

• Er ledigungen aller Formalitäten 

• auf Wunsch Besuch im Trauerhaus 

Ruheforst 
Bad Dürkheim 
 

Friedwald 
Kirchheimbolanden 

Hauptst r. 72 Eisenberg Tel. 0 63 51 / 74 10 

Staufergasse 5 Wattenheim Tel. 0 63 56 / 390 

auch für Ramsen, Kerzenheim, Steinborn, Stauf u.a.  

 
 

����  Maurerarbeiten ����  Verputzarbeiten 
����  Pflasterarbeiten ����  Betonarbeiten 
����  Kanalarbeiten ����  Baggerarbeiten 

 

Firma Pätzold Bau GmbH 
Pfaffenhecke � 67304 Ramsen 

Tel. 0 63 51 / 98 91 24 � Fax 0 63 51 / 4 29 45 

 

 

Inhaber: Jutta Kühne 

Am Marktplatz 7 

67304 Eisenberg  

Tel. 06351/7346 

Im Kreiskranken-

haus Station 1 

67269 Grünstadt 

Tel. 06359/840030 

Friseur am Markt 

 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 08. und 22. Juli 
Freitag, den 05. und 19. August 
Freitag, den 02. September 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



 

Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend 
 

Kindergottesdienst 
in der Regel am 1. Sonntag im Monat von 10:30 - 12:00 Uhr 
im Haus der Kirche in Steinborn - auf Anfrage (Tel. 06351-6059) 

Kunterbunter Kindermittag 
In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg - im August am 20.08. 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
Jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mini-Jungschar für alle Buben und Mädchen ab 4 bis 6 Jahre 
Jeden Donnerstag von 17:00 - 18:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis 
für Jugendliche ab 13 Jahre - Sommerpause 

Herausgeber: 

Protestantische Kirchengemeinde 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 72 13 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail:  gemeindebuero.eisenberg
 @evkirchepfalz.de 
Internet: http://www.eveisenberg.de 

Redaktion: 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (verantw.) 
Pfarrerin Luise Burmeister 
Marianne Dech, Dr. Ernst Groskurt, 
Jutta Knoth, Jörg Krause 
Protestantische Kirchengemeinde 
Bankverbindung: 
Sparkasse Donnersberg 
Kto.-Nr. 1 100 650 / BLZ 540 519 90 

Pfarramt Eisenberg 1: 

Pfarrerin Luise Burmeister 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 1 23 04 30 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail: pfarramt.eisenberg1 
 @t-online.de 

Pfarramt Eisenberg 2: 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
Theodor-Storm-Straße 44 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 84 19 
Fax: 0 63 51 / 98 90 42 
E-Mail: pfarrer@hauth-online.de 

Redaktionsschluss: 11.08.2011 

Sommerferien 
27.06. - 05.08.2011 



Termine - Gruppen und Kreise 
 
Besuchsdienstkreis 

in Steinborn: in der Regel am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - im Juli Ferien, im August am 15.08. 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindebüro, 
Friedrich-Ebert-Str. 15 um 18:15 Uhr, im August am 11.08. 

Evangelischer Frauenkreis 
in Eisenberg: dienstags um 19:30 Uhr im kleinen Saal 
im Ev. Gemeindehaus 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag 30.06. Abschluss im Waldhaus 
Donnerstag 11.08. Beginn nach der Sommerferien. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: in der Regel am letzten Mittwoch im Monat um 09:30 Uhr im 
kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses, im August am 31.08. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
im Ev. Kindergarten, Staufer Straße 28 
Beginn nach der Sommerpause: 01.09. 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Info-Telefon: 06352-740147 - Prediger Christian Kottirra 

 

Gemeindebüro 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 

Friedrich-Ebert-Straße 15, 67304 Eisenberg / Pfalz, Telefon: (06351) 7213 


